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TI- '1991 der Beilagen zu den Stenograrhlschen Prc:,fokolten dei Nationalrates 

DER BUKDESMINISTER Xl V. Gesdz.gcbun:;speriode 
FÜR 

AlJSW:\HTIGE ANGELEGENHEITEN' Wien, am 15. März 1979 

ZI. 700.02.07/8~1/3/79 

Schrifrliche Anfrage der Abgeordneten 
zum N::ltionalrat Dr. Lanner und Genossen 
an den Bundesminister für Auswärtige Ange­
legenheiten betreffend Ausgaben für Inserate u 
Broschüren und sonstiges Werbematerial der 
Bundesregierung sowie Meinungsumfragen seit 
dem 7. Juli 1978 (Nr. 2382/J) 

2333/AB 

1~79 -0;1- 0 2 
~~:..: .23&'2IJ 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Lanner und Genossen haben 

am 23. Feber 1979 unter Nr. 2382/J an mich eine schriftliche Anfrage betref­

fend Ausgaben für Inserate I Broschüren und sonstiges Werbematerial der Bundes­

regierung sowie Meinungsumfragen gerichtet, welche den folgenden Wortlaut 

hat; 

1) Welche BroschUren wurden in welcher Auflagenhöhe seit 7. Juli 1978 

von Ihrem Ressort herausgegeben? 

Wie hoch waren die Kosten dieser .Broschüren? 

Welche Firmen wurden mit der Durchführung dieser Aufträge betraut? 

Wer sind die Adressaten dieser Broschüren? 

2) Welche Flugschriften, Prospekte und sonstige Aussendungen wurden von . 

Ihrem Ressort seit 70 Juli 1978 herausgegeben bzw. veranlaßt? 

Welche Fiimen wurden mit der Durchführung dieser Aufträge betraut? 

Wie hoch sind die Kosten dieser flugschriften, Prospekte und sonstigen . 

Werbeschriften? 

Wer sind die Adressaten dieser Schriften? 

3) Wie viele Zeitungsinserate wurden seit 7. Juli 1978 von Ihrem Ressort 

in Auftrag gegeben? 

fUhrt? 

kate? 

Welche Zeitungen bzw. Zeitschriften haben InseratenauftrCige bekommen? 

'Nie hoch sind die Kosten dieser Inserate? 

4) Wurden seitens Ihres Ressorts seit 7. Juli 1978 Plakataktionen durchge-

Wenn ja r i~ welcher StUckzahl wurden die Plakate gedruckt? 

Wie hoch sind die Kosten fUr Entwurf, Druck und Affichierung dieser Pla-

./. 
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Welche Firmen wurden mit der Durchführung dieser Aufträge be-

traut? 

Wann wurden die Plakataktionen durchgeführt? 

5) Wurden sei tens Ihres Ressorts seit 7. Juli 1978 Aufträge an 

Me inungsforschungsinsti tute vergeben? 

6) Wenn dies der Fall war, an welche Institute wurden welche 

Aufträge erteilt? 

7) Wann wurden von den einzelnen Meinungsforschungsinstitute"n 

die Aufträge durchgeführt und wie hoch waren die Kosten pro Auftrag? ' 

8) Sind Sie bereit, die Ergebnisse dieser Umfragen den Anfrage­

ste llern zur Verfügung zu stellen? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten, wobei 

je ein Musterexemplar der Druckschriften und Inserate angeschlossen wird: 

ad 1) Seit 7. Juli 1978 wurden vom Bundesministerium für Aus­

wärtige Angelegenheiten keine Broschüren herausgegeben • 

ad 2) In der Zeit vom 12.-14. Juni 1978 fand in Wien ein inter­

nationales Pressegespräch über das IIlnternationale Amtssitz- und Konferenz..,. 

zentrum Wien" stett. Das Bundesministeriumfür Auswärtige Angelegenheiten 

veröffentlichte eine Dokumentationx) über die diesbezügliche Presseberichter-' 

stattung unter dem Titel "Vienna International Centre - A Selection of 

Fore ign Press Reports 197811 in einer Auflagenhöhe von 2000 StUck. 

Mit der Herstellung dieser Publikation wurde die Fa. Bors & MUlIer,' 

Photographie und Offsetdruck, 1010 Wien, Trattnerhof 2, betraut. Die 

Kosten hiefür beliefen ;ich duf S 36.000,";. 

Die Dokumentation wurde an sämtliche österreichische Vertretungsbe­

hörden und Kulturinstitute im Ausland, Journalisten u.a. Interessenten im 

in- und Ausland mit der Zielsetzung verteiit, die Publizität über das IAKW­

Zentrum zu erhöhen. 

ad 3) In der Zeit vom 7. Juli 1978 bis 31. Dezember 1978 wurden 

vom Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten folgende Zeitungsin­

seratex) b~treffend Bekanntmachung des Auswahlverfahrens zur Feststellung der 

Eignung für die Verwendung im Höheren Dienst des Bundesministeriums für 

Auswärtige Angelegenheiten, Ausschreibung von leitenden Funktionen im 

Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten (gemäß Ausschreibungsge­

setz, BGBI. ·Nr. 700/1979) sowie Bekanntmachung von offenen Planstellen der 

.j. 

,. 
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Entlohnungsgruppe e in Auftrag gegeben: 

II\Niener Ze itung" ••••••.•••••••• 6 

11 Pre sse 11 ••••• _ • • • • • • • • • • • • • • • • •• 1 

11 Kurierll ••••••••••••••••••••••• 2 

11 Arbe i ter-Ze Hunall ••••••••••••• 0 1 ' 
, ... 

"Kleine Zeitung Grazil •••••••••• 1 

uKleine Zeitung KlagenfurtlI...... l' 

IINeue Zeit ll 
•••••••••••••• -0.... 1 

11 Südost-TagespostIl • 0 D • D • • • • • • • • • 1 

"Kärntner Tageszeitung ll •••••••••• 1 
"0berösterreichische Nachrichten" •• 1 

11 Salzburger NachrichtenIl :' •• O' ••••• 1 
IIT' I 'T 't" 1 Iro er , ageszel ung •••••••••••• 

IlVorarlberger Nachrichten" ....... 1 
"K -Z't 11 '1 ronen el ung ................ . 

Die Kosten fUr diese-Inserate betrugen insgesamt S 90.280,54, 

wobei jedoch die Rechnungen fUr 2 Inserate in der IIWiener Zeitung" 

noch ausstehen. 

ad 4) Zur AnkUro.igung fUr den Beginn des nächsten Lehrganges 

ließ die Diplomatische Akademie ein Plakar~n einer Auflage von 1100 , 

StUck drucken. Die Kosten' hiefUr beliefen ~ich auf S 17.621,-. 

Hergestellt wurde da-sPlakat vo~ der Fa. Richter & Springer, 

Druckerei und Verlag, Hütteldorferstraße 26,1150 Wien. Die Plakate 

wurden in denösterreichischen Vertretungsbehörden, Kulturinstituten, 

österreichischen Handelsmissionen und in- und ausländischen tiochschu-

len affichierti hiefUr fielen keine Kosten an. 

ad 5) Aufträge an Meinungsforschungsinstitute wurden im angege­

benen Zeitraum seitens des Bundesministeriums fUr Auswärtige 'Angelegen­

heiten nicht erteilt. 

ad 6)-8) Die Beantwortung erUbr.igtsich im Hinblick duf die Ant­

wort unterPkt. 5). 

Die in der Anfragebeantwortung erwähnten publika­
tionen (Plakate und Zeitschrift) 'liegen zur allfälli­
gen Einsichtnahme 'in der Parlamentskanzlei auf. 

""":;"'''''''. ,-.";- '"C.: :'~.o::'::':-:"".'" :'~- ~'.: "'~~" .. ":,., 
", •• ; ;.., "," "'0> " 
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Wiener Zeitung. 

ßelegaussehniti 

Im Auftrag der unterzeichneten Behörde erfolgte 

am R •. 'rlV).h .. .3:.f ..... folgende amtliche Ver­
lau.tbarung: 
(Rechnung mit Erlagschein beiliegend.) 

'Bund~ministerium für' Auswärtige 
Angelegenheiten 

ZL ~.05/36-Vl/l!78" 

öff-!ntliche 'Aussch;eihung gemäß' §§ 1 
und 2 des Ausschreibungsgesetzes, BGBl •. 
Nr.700/1974, der Funktion des Leiters 
der Abteilung·' IIl.5 -(Verkehrsangelegen-' 
heiten) des Bundesministeriums für Aus-', 

, wärtige Angelegenheiten.' 
, : Voraussetzung tür die Bewerbung sulci ,neben ' 

,den allgemeinen ErnennungsetiordernisSen' ge- , 
mäß§ 4 Beamten-Dienstrechtsgesetz. 'BGBI. 
Nr. 329/1977. ' 
-eine der,' Verwendung entspre<:hende, abge­

schlossene Hochschulbildung gemäß Anlage' 1 , 
Ziffer 1 und 3 lit. d des Beamten-Dienst·, 
rechtsgesetzes; " ' • 

-,ausgezeichnete'und 'einschlägige' Kenntnisse ~ 
in bi- und' multilateralen Verkehrsangelegen-

'helten, insbesondere 'auch des, Luftverkehl.'1 
und der Schiffahrt;' Vertrautheit mit den ,im' 
Rahmen der Donatikommission wahrZuneh-' 
menden, österreichischen Belangen; " 

...;. eingehende Erfahrung in der Führung zwi- ' 
',schenstaatlicher Verhandlungen und ihrer 

Vorbereitung auf innerstaatlicher Ebene; , . 
- vollkommene Beherrsenung der engliscllen 

und französischen Sprache." , 
Der Aufgabenbereich der Abteilung TII.5 um­

faßt bi- und' multilaterale Verkehrsangelegen-,. 
heUen und die Donaukomniission. ' " . ' "," . 

Es wird erwartet., daß der Bewerber,'der- mit 
der, Funktion betraut wird, von sltbaus fUr die' 
Dauer von, etwa vier, Jahren, keine andere ,Ver-: 

" 'wendwlg anstreben wird." ".', .. ' 
Bewerbungen samt Lebenslauf, sind .innerhalb 

eines Monats nach Erscheinen' dieser' AussChrei-, 
, bung ,unter Anführung der Gründe,· die den' 
,Bewerber für die ausgeschriebene Funktion als" 

, geeignet erscheinen ,lassen" beim Leiter der Ab-; 
teilung VII des, Bundesministeriums für Aus-, 
wärtige Angelegenheiten, 1014 Wien, Ballhaus-
plaiz 2, einzubringen. . . 

Wien, am 4. Juli 1978., 57930 
. , "Für den Bundesminist~r: 

. : :Dr. S t x a,ss.e x.,m. :Pr, , .,' 
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WienerZei~ ~:.-. 

Im Auftrag der unterzeichneten Behörde erfolgte 

am:;ll .... 4:v4.~ ... 18 .. folgende amtliche Ver­
~ 

lautbarung: 
(Rcchaung mit Erlagschein beiliegend.) 

Bundesministerium für Auswärtige 
Angelegenheiten 

Zl. 34a.:l5/35-II.1I78 

öffentliche Ausschreibung . ge: Mß 
§§ 1 und 2 des Ausschreibungsgesetzes, 
BGBI. Nr. 700/1974, der Funktion des ~_., 
Leiters der Abteilung 1\7.3 (Sozialpoliti-
sche Angelegenheiten) des Bundesmini-' 
steriums für Auswärtige Angelegenheiten 

Voraussetzung für die Bewerbung sind' neben·' 
den allgemeinen .. Ernennungserfordexnissen: ge,. 
mäß.·§· .4. Beamten-Dienstrechtsg~sett,:;:::BGBl. 
NI'. 32911977. " - , - ".- .. ·:'f--:" 
~ eine der Verwendung entsprechende abge-

schlossene Hochschulbildung ge.rriäß Anlage 1 
Ziffer 1 und 3 lit. ddes Beamten-Dienst­
rechtsgesetzes; 

- umflmgreiche Kenntnisse auf dem Gebiet der 
bl- und multilateralen Abkommen über so­
ziale Sicherheit; Vertrautheit mit den von 
der IJ;lternationalen Arbeitsorganisation und 
'!tom Europarat wahrgenommenen sozla~en 
Belangen; sehr gute Kenntnisse auf dem Ge­
biet der von Österreich abgeschlossene.n Ab­
kommen über die Anwerbung ausländischer 
Arbeitnehmer sOwie der FUrsorgeabkommen 
einschließlich des Pensions- und Renten­
wesens; Grundkenntnisse. der innerstaat­
lichen Vorscl;lrift{ln auf dem Gebiet der so-
zialen Sicherheit; . .. 

-' eingehende Erfahrung in der Führung 
Z'\I;i,scllenstaatiicher Verhandlun,gen und ihrer 
Vorbereitung auf inn.erstaatllcher Ebene; 

- "ollkomm~;je Beherrschung der englischen 
Utld französIschen Sprache. 

Der Aufgabenbereich der Abteilung IV,3 um­
i.aßt bilaterale und multilaterale Abkommen 
über soziale Sicherheit.: - ternationale Arbeits­
organisation; Wahrnehmung von sozialen 
Agenden im Rahmen des Europarates; inter­
nationale Belange des Gesundheitswe~ens; Ab­
komInen über die Anwerbung ausländischer 
Arbeitnehmer '. und deren Beschi:iftlgung in 
Österrei('h sowie Fragen der Anwendung diese.r 
Abkommen; :f'ürsorgeabkommen; IPensions- und 
Rentenangelegenheiten. . 

Es wird erwartet. daß der Bewerbe!;" der 
mit der Funktion betraut wird, von sich aus 
für die Dauer .... on etwa vier Jahren keine an­
d-are Verwendung anstreben wird. 

Bewerbungen samt Lebenslauf sind Inner­
halb eines Monats nach Erscheinen dieser Aus­
schreibung unter Anführung der Gründe, die 
den Bewerber für die ausges .... Jl!'lebene Funk-

. tlon als geeignet erscheinen lassen. beim Leitllr' 
der Abteilung VI.! des Bundesmln!r.teriums !Ur 
Auswärtige Angeleger,heiten, 1014 Wien. BaU­
hausplatz 2, einzubringen. 

Yür den Bundesminister: 
Dr. S t ras se r m, p. :18121 
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Das Bunde~n\l!\lstcrium für 
,",uswärtige Angelegenheiten 

sucht 

. Amfsworfe 
Osterreithische StaatsbDr· 
gerschaft lledingung, nihere 
Auskünfte erteilt die Per­
sona!abteihmg des BM/M, 

Minoritenplatz 3,· 
1010 Wien, Tel. 6615-3849 

Ut Il"l:~ 
]~I,tM'~' 
.. '71· 1· r1 (r f 

Das Bundesministerium 
für Auswärtige Angele-

genheiten. sucht 

AMTSWARTE· 
Österrekhische Staaf:s. 
bürgerschaft Bedingung, 
nähere Auskünfte erteilt 
die Personalabteilung des 
BMfAA, Minoritenplatz 3. 
1010 Wien. Telefon: 

~lS15-3849. . 
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Bunde!.minlsterbm lür Auswärtige 
Angelegenheiten .... 

~:""343.05!50-V.ull78 .....-='_ 

öffeetJiche Ausschreibung gern::!! den §§ 1 
und 2 des Ausschreibungsgesf-tzes, BGBL 
Nr. 700/1974, der Funktion des l.eiten 
der Abteilung IV, -4 (Fragen der Ausb.nds­
österreicher und Schutzmachtangckgen­
heiten) des Bundesministeriums fiit" Aus~ 

w:i.rtige Angeiegenhdten 
Voraussetzur;g für die Bewerbu'1.g sind neben 

den al1ger.aeinen Ernennuogserfnrdernjsseo. ~.e­
mtiß § 4 Beamten-Dienstrcchtsgesetz.. EGBL 
:Nr. 329i197'i. 
- ebe der Verwendung enuprechende abge­

schlossene Hochschulbildung giOmäß Awage 1 
ZIffer 1 und :> lit. cl des Beamten-Dienst-
rechtsgeoetzes; , 

- Kenntnisse der Probleme d'~r Auslandsoster­
reiche!' und ·Ven.rautheii. rn.it den dem Bun­
desministerium für ALlswiiItige Angelegen­
heiten in djes,?ln Zusamrnenhang obliegenden 
Aufgaben, u. a. auf Grund elllscbJäglge!" 
Erfahrunge11 im In- und. Ausland; Kenntnisse 
in Sozialangelegenhei.ten; Organisationstal'.!ilt; 

_. Kenntnis insbesondel."€.' der 'Iö).kerrrecl:l.tlichelll 
Grundlagen der Sc:butzmachttätigkeit und Er­
fahrung bel der V\'ahrnehl".ung der sich in 
diesem Zusammenh"l.ng ergebenden Auf~ 
gaben: 

- vollkommene Beherrschung der englischen 
und französischen Sprache. 

Der AUfgabenbereich der Abteilung NA um~ 
faßt Fragen der Auslandsästerre!c.her.; Wahrneh­
mung der dem Bundesministerium für Auswär.­
tige Angelegenheiten im Zt,sammenhang mit 
dem Fonds zur Unterstützung österrekhiscner 
Staatsbürger im Ausland zukommenden Auf= 
gab('!n; Verbindung mit den Auslandsösterrekhe!'~ 
vereinen über den ~ Weltbund~ und mit dem 
.. Au$landsösterreic'lerwerk« 1.1> Wien; S>Chutz~ 
mac,htangelegenheiten. . 

Es wird erwartet. daß der Bewerber" der mit 
der Funktion betraut wird, 'von sich aus für 
die Da.ue:r VOll eVNa vler Jahren keineanr!ere 
Verwendung anstreben wird" 

Bewerbungen samt Lebenslauf sind innerha1b 
eines MO!lats nach Erscheinen dieser Ausschrei­
bung unter Anführung der Gründe, die den 
Bewerber für die ausgeschriebene Funktion al.'i 
geeignet erscheinen lasc·en, beim Leiter der Ab-­
teilung VLI des Bundesm!nisteri'llms für Atts­
wärtige Angelegenheiten. J(j14 Wien, B<>.llh.aus,;, 
plat1: 2, einzubringen. 

Wien. am 1.3" Oktober 197tL 00719 
Für den B1.mdesnunxster: 
Dr. S t r a !il s e r. .In. p,. 
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Auswahlverfahren zur Feststellung der 
Eignung für die Verwendung im Höhe­
ren Dienst des Bundesministeriums 
für Auswärtige Angelegenheiten (Aus­
wärtiger Dienst) 

Das Bundesministerium tür Auswärtige Ange­
legenheiten führt auf Grund der Verordnung 
vom 21. Dezember 1977, BGB!. Nr.687/77, am 
5. Februar 1979 (schrift!ich) und am 12. und 13 •. 
Februar 1979 (mündlich) ein Auswahlveifahren 
zur Feststellung der Eignung für den Höheren 
Dienst im Bundesministerium für Auswärtige 
Angelegenheiten (Auswärtiger Dienst) durch. 

Als Bewerber kommen in erster linie jene 
österreichischen Staatsbürger.in Frage, die eines 
der iofgenden. Hochschuistudien abgeschlossen 
haben: . 
rec!1ts- oder staatswissenschaftliche Studien, 
sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Stdien 
der volkswirtschaftlichen und der handelswis­
senschaftlichen Studienrichtung, Studien an der 
Wirtschaftsuniversität mit dem Abschluß durch 
das Dcktorat der Handelswissenschaften; bei 
anderen Studienrichtungen ist zusätzlich das Di~ 
pklm der Diplomatischen Akademie. erforder­
lich. 

Im Rahmen des. Auswahlverfahrens werden. 
bewertet: 
1. das Verständnis für politische, wirt­
schaftspolitische, kulturelle und rechtliche 
Zusammenhänge im .Bereichder'internatio-
nalen Beziehungen; :" .,. •.. . 
2. die Kenntnis vonFremdspracfu~n; 
3.' das Gedächtnis;·· . . .., 
4. die Allgemeinbildung und das histori­
sche, volkswirtschaftliche, völkerrechtliche 
und vertassungsrechtliche Fachwissen; 
5. die Ausdrucksfähigkeit im Deutschen, 
Englischen und Französischen; 
6. die allgemeine geistige, körperliche und 
charakterliche Eignung für eine Dienstlei­
stung im In- und Ausland. 

Die Bewerber sollten das 32. lebensjahr nicht 
überschritten haben. 

Nähere Auskünfte erteilt die Personalabteilung 
des Bunde~ministeriums für Auswärtige Angele­
genheiten, Wien 1, Minoritenplatz 3, 3. Stock, 
Tel.-Nr. 6615-3836 oder 38 35. . 

Auswahlverfahren %ur Feststellung der Eig­
nung für die Verwendung im Höheren 
Dienst des Bundesminisleriums für Aus-

wärtige Angelegenheiten (Auswärtiger 
Dienst). 

Das Bundesministerium für Auswärtige Angelegen­
heiten fühn auf (;nmd der Verordnung vom 21. De­
zember Hl7? B~, .. L Nr. 6B7/77. arn 5, Febrt'.ar 1979 
(SChriftlich) und 2m 12. und 13. Februar 1979 (münd­
lich) ein Al,,·.wahlverfahren zur Feststellung der Eig­
nung für dp,~ Höheren Dienst im Bunde~mjnisterjum 
für Auswärtige Angelegenheiten (Auswärtiger Dienst) 
durch. 
Als Bewerber kommen In erster Linie jene öster­
reichischen Staatshürger in Frage. die eines de-r fol­
genden Hoch~chulstudien abgeschlossen haben; 
rechts- oder staatswissenschaftliche Studien. sozla!­
und wirtschaftsv.issenschaftliche Studien der volks­
wirtschaftlichen· und der handelswissenschaftlichen 
Studiennchtung. Studien an der Wirtschaftsuniversi­
tät mit dem Abschluß durch das Doktorat der Han­
deiswissenschaften ; bei anderen Studienrichlllngen 
ist zusätzlich das Diplom der Diplomatischen Aka­
demie erforderlich. 
Im Rahmen des AuswahlverfahrenswerGen bewertet: 

1. das Verständnis für politische. wirtschafts­
. politische. kulturelle und rechtliche Zusammen­

hänge im Bereich der internationalen Bezie-
hungen . 

2. die Kenntnis von Fremdsprachen 
3. das Gedächtnis 
4. die Allgemeinbildung und das historische. 

volkswirtschaftliche. völkerrechtliche und ver­
fassungsrechtliche Fachwissen 

S .. die Ausdrucksfähigkeit im Deutschen. Eng-
lischen und Französischen . 

6. die allgemeine geistige. körperliche und charak­
terliche Eignung für eine Dienstleistung im In­
und Ausland: 

Die Bewerber sollten das 32. Lebensjahr nicht über­
schritten haben. 

Nähere Auskünfte ertellt die Personalabteilung des 
Bundesministeriums rur Auswärtige ·Angelegenhelten. 
Wien, 1.,Minoritenplatz 3, 3. Stock, Tel.-Nr. 6615-3836 
oder 3835. . 

Auswahlverfahren 2i:UIl' feststeHyng der Eignung für die 
Verwelrufi.!lng im Höheren Dienst des lBundesministeriums 
filr Auswärtige Angelegenheiteli'il (Auswärtiger Dienst) 

Das Bundesministerium für Aus­
wärtige Angelegenheiten führt auf 
Grund der Verordnung vom 
21. Dezember 1977,BGBl. Num­
mer. 687/77, ar,n 5. Februar 1979 
(schriftlich) und am 12. und 13. Fe­
bruar 1979 (mündlich) ein Aus­
wahlverfahren zur Feststellung der 
Eignung für den Höheren Dienst 
im Bundesministerium .für Aus­
wärtige Angelegenheiten (Auswär­
tiger Dienst) durch. 

Als Bewerber kommen in erster 
Linie jene österreichischen Staats­
bürger in Frage, die eines der tol­
genden Hochschulstudien abge­
schlossen haben: 

Rechts- oder staatswissenschaft­
liehe Studien, sozial- und wirt-

. schaftswisscnschaftlichc Studien 
der volkswirtschaftlichen und der 
handelswissenschaftlichen Studien­
richtung, Studien an der Wirt­
schaftsuniversität mit dem Ab­
schluß durch das Dokiorat der. 
Handelswissenschaften; bei ande­
ren Studienrichtungen ist zusüf.z­
lieh das Diplom der Diplomati­
scnen Akademie erforderlich. 

Im Rahmen des Auswahlverfah­
rens werden bewertet: 
1. Das Verständnis für politische, 

wirtsehaftspoli tische, kulturelle 
und rechtliche Zusammenhänge. 
im Bereich der internationalen 
Beziehungen. 

2. Die . Ken."1tnis von Fremd­
sprachen. 

3. Das Gedächtnis. 
4. Die Allgemeinbildung und das 

historische, volkswirtschafUiche, 
völkerrechtliche und verlas­
sungsrechtliche Fachwissen.· 

5. Die Ausdrucksfähigkeit im 
Deutschen,. Englischen und Fran­
zÖsischen., . . 

6. Die allgemeine geistige, körper­
liche und charakterliche Eignung 
für· eine Dienstleistung im In­
und Ausland. 
Die Bewerber sollten das 32. Le­

bensjahr nicht überschritten haben. 
Näp.,.ere Auskünfte erteilt die 

Personalabteilung des Bun<iesnuni­
steriums für Auswärtige Angele­
geüheitcn. Wien 1, Minor:tenplatz 
Nr. 3. 3_ Stock, Telephon 66 15{ 
38 36 oder 38 35. + 
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Auswahl"erfahren zur feststellung 
der Eignung für dh Ver.'lendUil9 
im höheren Dienst des Bund~s­
ministeriums für Auswärtise An-

l~ 
(~~.f4, 

I/t( AA.J.) 

Auswahlvel10hren zur !Fesfstellung der /EIgnung ruf die 
Verwendung im Höheren Dienst des lBundesmlnistefiums 
tür Auswi.1rlige Angelegenheiten (Auswörtiger F)iensi~ 

gelegenheiten (Auswärtiger Dienst) 

Das Bundesministeriu~ für Aus,vartige Angelegenheiten führt aUf 
Grund der Verordnung vom 21. Dezember 19T7, BGBl. Nr. 667/17 .. am 
~, :Februar 1~79 (sctlrift};ch) und flm 12, und 13. Februar 1979 (mündlhh) 
ein AuswahJvcrfahren zu!" Fe:::.t~tH."a,ung der Eignung für den Höheren 
Diens! im Bund0sminiiü.:!'ium fCr Auswärtige Angelegenheiten (Aus .. 
wärt::.er Dienst) durt1. 

Das -B'Jncesmir.isterimn für Auswärtjge Angclegen~ 

bdten fLhrt auf Grund der Vt?rordnu:l~ vom Z L De2;em~ 

ber 1977, BGBl. Nr. 6B777, am 5. Februar 1979 
Isdliiftlicll) und am 12. und 13. Februar 1979 (münd­
hch) ein Aus'vahlverfahren zur FeststellunI! d~r Eigo 

nung für d~n höheren Dienst im BJndesmillist<.:r'um fü~ 
.4uswäruge Angeiegenheiten (Aus"\\'!:iftigeT Dienst) durm. 

Als Be ....... erber kommen in erster l.inie- jene ös.terreich1schen staats­
• ürger in Frage, die E:.'J1-es der fclgen.:ler.. HOChschulstudten abgesChlossen 
__ lben: 

Als B(?werber kommen in -erster Linif' jr.ne ·ÖsteT· 
reid1ischen Staatsbürger in Prare, d:e eines der fol­
genden Hochsdlulstudif!n abgesdlloss.en haben: 

rechts- o(l€-r stilat:V,rissenschaft1iche Studien, sozial .. und wirtsd2afts­
v:~.ss2'nsc.rlaft1iche Studien cter volkswIrtsChaftlichen und der handels­
wls::ens('haitlichen Studienrichtu:lg, S; udien a.n (jer WirtschattsuniverSJ­
tät mit dem Abschluß durch das Doktorat d.er Handelswissensdlaften; 
hel anderen Studien richtungen ist zusätzlich das Diplom der Djploma­
tisct.en Akademie erforderli.ch. 

Im RahmEn des Aus'vahJverfahrens ~"eTden bewertet: . 

RE'chtt.- oder staatswiss~nsct.aftli.ci-,e Studien, soz:al .. 
und wir~:.;;'haftswiss~n5d1C~ftHchf.' ~ucien der volks .. 
wirtschaftlimen une! hanae]swls5enSd'laftiichen Studien .. 
rkhtung. Stud~en an der Wirt5di.aft~lIniversität mit dem 
Abschieß durm das Doktorat der Hand-elswissenschaf .. 
ten, bei anderen Stud!enrichtung~n '1st zusätzlich das 
Diplom der Diplomafi.,dwn Akademie erforderlidl. 

1. d,~s VerständnJs für politlsc..~e. wirtsChaftspolitische, kUlturelle \lAd 
rect!:Wche zusammenhänge jm Bereich der internationalen Be­
zieht.<ngen; 

~. die Kenn~rlis von Fremdsprachen; 

!: ~~: ~4.~W;;~t~~~i!dUng uno dM historltche, v6Ik~"1rtsdlaftUd1e, 
völker!'E'('.!"~";,Uche und vE'rf'assun~.srec.l)tliche Fachwissen; 

5. eLe Ausdruck~f~higi;:elt im Deutschen. Englischen und J"i'anzö.. 
sischenj ~ 

6. c-e allgemeine geistige, körperliche und charakterliche Eignutlg 
fU. eine Dier,s~lei~tung im In· und Aus1..and. 

Im Rahmen cl~s AUf;wahlverfahrcns werden bewertet: 
1. Das Verständnis 'für politische, wirtschafts'Politf. 

sehe, kulturE!llo{' und recht!fche Zusammf-nhänge 
im Bereich der internationalen Beziehungen 

Die Bewerber sollten da; 320, Leber~sjahr Dlcht überschritten habeh. 
Nähere Au.skünfte erteilt die personalabteilung d.es Bundesministe .. 

r!\1ms für Auswärtlge Angelegenheiten, Wien I .• Minoritenplatz 3, 
3. Stock.. Tel.-Nr. 66 11>-38 311 oder 38 35. 

2. Die Kenntnis VOn Fremdsprachen 
3. Das Gpdädltnis 
4. n:..e Allgemeinbildung und das historische. volks-

wirtsmaftlidJ-e. vöJk~rred)tlldloe und verlassungse 

rechtliche Famwiss.en 

~~ 
(k'~\~~ 
j~) 

5. Vie Ausdrud<sfählgkeit Im Deqtsdlen, Engllsdlen 
und Frar.z5sischcn 

6. Die afIgemeine geistige, körperliche und dlarak~ 
'terlldle Eignung' für eine Dienstleistung·1m In-
und Ausland. . 

Die Bewerber saJl!.e1i das 32. Lebensjahr niehL Ober­
sdlritten haben. 

Nähere Auskünfte erteilt dl. PersonalabteIluna des 
Bundesministeriums' für Auswärtige Angelegenheiten, 
Wien, 1., Minoriter.plat% 3, 3. Stad<,. Tel. 6615/3836 

' , .. ' 720895 J14 mf>r 
, oder 38 35. ANZEIGE ~htP, _, J 

- D, f'~"If'\>4J 

Auswahl.erfahren zu, Feol.teltung der Eignung IOr 
die Verwendung Im Höheren Dienst des Bundesmlnl· 
6terium" für AU8wärtlge Angelegenhenen (Au.wATt!-

ger Dienst) 

Das' Bundesministerium für Auswärtige Angele9~n .. 
heilen führt auforund der Verordnung vom 21. Oe· 
zember 1977, BGElI. NI'. 687m, sm 5. Februar _'979 
Ischriftlich) und 2m 12. urod 13. Februar 1970· (mu~d· 
lieh) ein Auswahlve!1ahren zur f-eststellun~. ~9:f Elg­
n~1Og für den HöhGren Dienst 1m Bun~.e~r.'I",st~riurn 
für Auswärtige Angelegenheiten (f,u5warttger Dienst) 
durch. 

Als Bewerbe, kommen In erster Linie le09 0.t9r-
reichischen StaatSbürger In Fraget, die eines der 
folgenden HOChschulstudien abgeschlos5en, habe-n: 

rechts- oder staatswissenschattliche StudIen. 80" 
:ial. und wirtschaftswissenschaftlIche Studlen der 
volkswlrtsCt'loftlichen und der handelsw\ssenschaft .. 
lit;hen StlldiE"l1ric:htl.mg. S~udien an der Wirtschafts .. 
universität mit dem AbSChluß durch das Doktorat 
der Ha:ldelswissonschattun; bol anderen Studien .. 
richtur.'"en ist zusätzliCh das Oiplom ~ar Oiploma~l .. 
sehen Äkaderr.ie erforderlich. 

Im Rahmen des Au.wahlverfahrene werden bewer­
let: 
1. das Ve"tAndnl. fOr po1!tlscl>e, Wirtschaftspoliti­

sche. kul·.ure!lt.! und recht!1chB Zusammenhänge Im 
Bereich der inter;,atlonalen Beziehung on 

2. die Kenntnis von Fremdsprachen 
3. das GedächtniS 
4. dts AIIgemeinbildung und de. historische, volk .. 

wirtschaHlicho, vö'~errechtllcha und \,erfassunQp. 
rechtliche Fact'twlssen 

6. die Ausdrucksfähigkeit 1m g.u~sche'l. Englischen 
u ~d Franzor;lschen 

,. die allgemeine 961.1139. kö,p&fllche und charak­
terliche eignung für eine DIenstleistung 1m In­

, und Auslal"ld. 
Oie Bewerber Gofllen da. 32. Lebonslahr nicht Cbiv­

schritten haben. 
Nähere Au.~ünlte erteilt die Persona:abtoliung dOB 

Bundesmini$teriums für' Auswärtige Angelf:~?9nnel .. 
t~n, Wien I. Minorllenplalt 3, 3. Stock. Tel.fonnum­
mer es 15-38 36 oder 38 38. 

AU$wlOlhhfei'h)j~11i'el'il illlJ1i' Fe~isieiKlJlng 
der Eignung ~ür die Veli'wl\H1!cI!ung firn i 

il'Röhercrn Il)iens't des IBundesminisieQI 

Ii'iums iür Auswüi'~ige &i1lg~legei'ihei" 
ien (Auswörtiger Illiensi) 

Das Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten 
führt auf Grund der Verordnung "om 21. Dezember.1977, 
BGBI. Nr. 687m, sm 5. Februar 1979 (schriftlich) und sm 
'2. und 13. FebrJar 1979 (mOndlieh) ein Au.wahlverfahren 
zur Feststeflung der Eignung tür den Höheren Oignst im 
Bundesministerium für Auswärtige Angelegenhe1\en (Aus­
wartiaer Dienst) durch. 
Als Bewerber kommen In erster linie len& österrnlchl­
sehen Staatsbürger In Frari~_ dte eines: der tQ!genden 
Ho:::hschulstudien abgeschlo5 .... en habem: 
Rechts· oder stsatswlssenschsfHicha Studien, soz'af~ und 
wirtschaftswlssenschaft:iche Studien cer volkswirtschaft· 
iiCht!n und der handelswissenschaftl!chen Studtcnrichtung. 
Studien on der Wirtschattsul'liversilät mit dem Abschluß 
durch das Doktorat, der Hand!Jlswissenschaften: bel, an· 
deren Studienrichtungen Ist zusätzlich das Diplom der 
Diplnmatischen Akademie erlorderUch. 
Im Rahmen des AU$watdverfahrens werden bewertet: 

,. ~~~ur~1~~st~~~'f~ec~rrctf~'i~~;~~me~~1~~aft?~O'~t~~~!dh f 
der internationa;en Beziehungen 

2. die Kenntnis von Fremdsprachen 

~: gr: ~~~;~~~r~~ildUng und das 'historiSChe, votks~lrt-
50haftliche, völkerrechtliche und verfassungsrechlilche 

11. ;i~Ch:~~~~~CkSfählgkelt Im DeutsChen, EngliSchen und 
Französischen , I 

e. die allgemeine geIstige, körperliChe und charakterHcho 

Di:jg~~~~r~~~ e~~ill~~en~:if;~g ~~b!~~j~~~ ~~~~~ndÜber .. 
~~7,'!;;;j.,:s\~~~ie erteilt die Personalabteilung des Bundes­
ministerlum9 für AUSWärtige Angelegenheiten, Wien I, 
Minorit.n~latz -G, 3. Stock, T"I. Nr. 6815i38 38 oder 38 35. 

Auswah/vertahren 2urFestsieilung 
der Eignung filr dis Verwendung 

im Hohereü Dienst des BundesmlnlstG­
\'turns fOr Auswärtige AngelegenheHeill 

(Auswärtiger Dienst) . 
D ... BundesminIster/um IOr AUSWärtige Angelegen­

helten führt Guf GrJnd der Verordnung vom 21. D&­
zamber 1971, BGBI. Nr. 687m, am 5. Februar 1979 
(achri1liich) und am 12. und 13. Februar 1979 (münd­
lich) "ln Auswehlverfahren zur Feststellung der EIg­
nung für den Höheren Dienst im 6undesrninlsteriu", 
tu, Auswärtlgo Angelegenheiten (Auswärtiger Dlonst) 
durch. 

Als Bewarber komm .. n In erster LInie Jena aste", 
reich ischen Staatsbürger In Frage, die eines eier 
tolgenden Hochschulstudien abgeschlossen haben: 

r"chts- oder st.atswissen.chaftllche Studien, sozial­
und wirtschaftswissenschattllche Studien der votk~ 
wirtschaftHdlel'! und der handeTswlssenscnaftl1chen 
Sludienrichtung, Studien an der Wirtscha1l.universltät 
mit dem AbSchluß durch da. Doktorat der Handel .. 
wis.senschaften; bel anderen Studienrichtungen ist zu­
sätzlich da. Diplom der Diplomatischen Akademlo 
erforderfidl. 

Im Rahmen des Auswahlverfahren. werden bewertet: 
I) das Verständnis für politiSche. wirtschaft,poll­

tiscnet kulturelle und rechtlichs Zusammsnhängo 
Im Bereich der Internationalen'Beziehungen 

2) OIe Kenntnis vlin Fremdsprachen 
3) das Gedächtnis 

4) ~~r~~I~~:.~n~:."n~Olk~~~ch~11~e hl~~"JI~<; 
I •• sung".chfllche Fachwlsson .' 

5) dl9 AUSdrud<sfähfgkelt Im Deutschen, Englischen 
und Frtnzöslschen 

I!) dl~ allgemeine geistige, 1<6rperllcho und charalt-. 
terHche Eignung für ein" Diensllelstung Im ,,,.. 
und AUBlancl. . 

DIQ Bewerber sollte" dan S2. Lebensjahr nIcht 
(jb~r.<"rltten haben. 

NlIh.or. Au~kunfte &rtellt die P ..... on.labteilung deo 

~~~,··I~inm~~~Yt~~pI2{z ~~'~ä~g:o.~n.p~~~~~ 
oder 3835. 
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Auswahlverfahren zur Feststellung 
der Eignung für die Verwendung im 
Höheren Dienst des Bundssministeriums 
für Auswärtige Angelegenheiten 
(Auswärtiger Dienst) 
bas Bundesministerium für Auswärtige Angelegenhei­
ten führt aufgrund der Verordnung '~om 21. Dezember 
1977, EGBL )\T~. SB7/77, a!U 5. Februar 1979 (sChrift­
lich) und arr: "-c, und 13. Febn'.;:;r 1979 (mündliCh) ein 
Aus"~.7ahlverfahrAn zur Feststt:üJung der Eignung für 
den Höheren Dienst im Bundesministerium für Aus­
wärtige Angelegenheiten (Auswärtiger Dienst) durCh. 
Als Bewerber kommen in -=rster Linie jene österrei­
chischen Staatsbürger in Frage, die eines der folgenden 
lio('..hsct~ulstudien abgeschJo::.3en haben: 
rechts- oder staatswissenschaftliche Studien, sozial- und 
wirt,chaftswissensc.'laftlic11e Studien der volkswirt­
sclulftlichcn und der handelswissenschaftlichen Studien­
riChtung. Studien an der Wi.rtschaftsuniversität mit dem 
AbsChluß durch das Doktorat der Handelswissenschaf­
ten; bei anderen Studicnrichiungen ist zusätzlich das 
Diplom der Diplomatischen Ak;;dcmie erforderlich. 

1m Rahmen des Auswahlverfahrens werden bewertet: 
1. das Verständnis für politisch", wirtschaftspolitisch.f, 

kulturelle und rechtliche Zusammenhänge im Bereich 
der internationalen Beziehun·gen.; 

2. die Kenntnis von Fremdsprac.'len; 
3. das Gedächtnis; 
4. die AllgemeinbUdungund das historische, volkswirt­

schaftliche, völkerrechtliche und verfassungsrechtli­
che Fachwissen; 

5. die Ausdrucksfähigkeit im DeutsChen, Englischen 
und Frcnzösischen; 

6. die allgemeine geistige, körperliche undcharakterli-, 
che Eignung für eine Dienstleistung im In- und 
Ausland. 

Die Bewerber sollten das 32. Lebensjahr nicht über­
schritten haben. 
Nähere Auskünfte erteilt die Personalabteilung 'des 
Bundesministeriums für Auswärtige Angelegenheiten, 
Wien I, IVIinoritenplatz 3, 3. Stock, Telefonnummer 
66 15 - 38 36 oder 38 35. 

Auswahlverfahren zur Feststellung der Eig­
nung für die Verwendung im Höheren Dienst' 
des Bundesminlsteriurr.s für Auswärtige An­
gelegenheiten (Auswärtiger Dienst) 
Das BU!ldesrr.inisfetil.lm für AuswartIge }.1lgelf>genheft~n 
führt flT'lgrur.d der VE"fOrr.nU!1g vom 21. Dezember 1977. 
11GB!. Nr. 687177. am 5. F'ehlll>r 1D79 (schriftlich) und am 
12. "nd 13. Februar 1979 (mündlirh) ein Auswahl.erfahren 
'ZUt I,'ests(t'!1ung oer Eignung für den IWhl"ren Dienst im 
Bundesministerh.:nl für Auswärtige Angelegenheiten (AUSM 
wärtig(>T Dienst) dureh. .' _ 
AJ$ Bewerber kommen tn ers1er Linte je-ne österre!ehischen 
Staatsbürger in Frage. die eines der folgenden Hochschul· 
sthdien ab-g.eschlossen haben: . I 
rectlts- ur.d slaatswissenschaUliche Studien, sozial .. und· 
wirtschaftswissenschaf1liche Studien der volkswirtschaft .. : 
lich~n und hano~Jswissensch3ftlich(>n Studienrichtung, Stu­
düm an d~r Wi.tsc:haftsuni\'eJslt~t mit d('m Abschluß durch 
das Dokjorat der HanfieJswi~senschafte~: bei anderen Stu. .. 
dknrientungen ist l.usätzlh.::h das Di;Ilom der o;plomativ 

seht.'1i Akadc'mie erforderlich. 
Im Rahlnl'n d~s Ausw;},hl~('rf'1i1fens werden bewf'rtet: 
1. Das Vcrstii!!c!nis für polhü;che, wirtschaf1spoHtischf', 
t;:uhurell~ und rechtiiche Zustl.mmenhänge im Bereich der 
internationalen Beti('hlHlgt'n, 
2. die Kenntnis \'on Fremdsprac!1en, 
.::. das G('d~ichtniE. 
4. di~ Alig('!ne:nbHdung l1:ld das historische, volkswirt­
s(!hai~Jic~I€'. völlierrechtlil'he und . verfassungsrechtliche 
Fachwissen, 
5. dir A1Hat~uc:k$fähig~;e1t h:t !)"utsdwn. Englischen und 
Fruuzösisl'hen. 

-5. die all;:::r·mt.'ine geistigl'. körp{'r!iche und charakterliche 
Eignung für Pine Dicnstle~stung im In· und Ausland. 
DiE' Bewp.rbEr s-ollll:n das 32. Lebensjahr nidIt über .. 
sehritten haol'ti. 
Silber. Auskünfte erteut dfe Pe",o~alabt.llung des Bun· 
df>sndni~t('rillm5 für A1l5WärUg~ An,;f>!(\'&:('nhdteß. Wien J •• 
~Ilnorilellpl.tz 3. 3. Stock, 'rel.·Nr. 66 15, 38 36 ode. 
3835. 

f 
I 

(V~·l 
vr~f.A.~) 

Auswihlverfahren zur Feststellung der 
Eignung für die ·Verwendung im Höheren 

Dienst des ßundeslninisteriums für 
Auswärtige A.ugelegenheitell 

(Auswärtiger Dienst) 

Das Bundesministerium für Auswärtige An­
gp.le?cnhE'itell füh!'t auf Grund der Verord­
r:ung vom 21. r:.ez.emoer 1&77, BGBJ, N.r. 6f.7i77, 
am ~. Fc .. b:nlFlr 1978- (sd1rift1id"J) u~u am 12, und 
13. }:·eb!'t.!;:~r 1979 \ITl1..incll!ehj eiI.l. Ausw8hlver­
fC":.ilfCi Zl~r Fcststellun.e: j~r E~gnung für den 
:-'-IJhf.·.ren Dknst i1'n Bundes-rrdr..i!-'terium für 
At~s~;r;'ärt!fe Angelcgcn.t.eiien (Auswärtiger 
DiQDSi.) durch. 
Al.s Be·,verbe! kommen in erster Linie jene 
östE=rre:chiscnen Staatsbürger in Frage y die 
eiP-es (~€r folgenden Ho~,schu~studiell abge ... 
:5chlo5Een haben: 
rcchLs- odt"~r stnatswiSSE'!1EchfiftJiche Studi~n, 
sozial·· und w .. rtschafUwi5S€nsc...~&ftliche Stu .. 
dier, der vclkswirtschaftiichcn und der han­
df':ls·\.ui~:sen~l'h2.ftlle.."en Studjenrichteng, Stu­
dieL ein ;:ier Wirtsc.:hait3:universität. mit dem 
Abschluß dt~rc!1 das Doktorat der Handels­
w.iss~nschaiter.'.; bei apderen Studienrichtun­
gen ist zusätzlich das Diplom der Diplomat!.­
schen Akr.demie erforderlich. 

im Rahmen d2s Auswahlverfahrens werden' 
o~"\""v-srtet: 

1. das Verständnis für politische, wirtschafts­
politi"e,'1e, kulturelle lind rechtlic!1e Zu­
sammenhänge im Bereich der internatio­
nalen Beziehungen . 

2. die Kennt.nis von Fremdsprachen 
3. das Gedb.chtnis 
4. die Allgemeinbildung und das historische, 

volkswirtschaftUche, völkerrechtliche und 
veriassungsrechtllChe Fachwissen 

5. die AusdruckSfähigkeit im Deutschen, Eng­
lischen und Französischen 

6. die allgemeine geistige, körperliche l!nd 
charakterliche Eignung für eine Dienstlei­
stung im In- und Ausland. 

Die Bewerber sollten das 32. Lebensjahr nicht 
überschritten haben. 
Nähere, Auskünfte erteilt die Personalabtei­
lung des Bundesministeriums für Auswärtige 
Angelegenheiten, Wien I, Minoriteoplatz 3, 
3. Stock. Tel. 66 15-38 36 oder 38 35. 

Auswahlverfahren zur Festsiellung 
der Eignung für die Verwendung im 
Höheren Dienst des Bundesminisiea 

flums für Auswärtige Angelegenheia 
" ten (Auswärtiger Dienst) 

Das BUf'ldesminlsterilJm für Auswärtige AngelegenhelteQ 
führt auf Grund der Verordnung vom 21. Dezember 1977. 
BGBt. Nr. 687/77, am 5. Februaö 1e79 (sc""~lftlich) und em 
12. und 13. Februar 1979 (müI1d!ich) ein Auswahlverfehren 
zur Feststellung de~ Eignung tür den Höheren: Dienst Irp 
Bundesministerium für .Auswärtiga Angelegenheit~n (Aus-
wärtiger OhEmst) durch. . . 
Als aew~rc.er kommen in e~ter Linie Jene ös:errelehJ­
sehen S~af::itsb~rger in . Frage. dis eines der folgenden· 

~~g~t~:h~IJ~~d~~~~~~~:~~~~~sa~~i~~:eS~~dien. sozial .. und 
wirts~haftswiss~nschaftliche Studierl dsr volkswirtschaft .. 
lichen lJr.d d~r ~andß~swj'3.$e!'ls('hilftlichen Studienrlchlung. 
StUdien an cer Vw'irtsch::.ftslinivnrsibt mit dem Abschluß 
durch das Doi-;.torat der Hanoelswissanschd.ften: bei art .. 
deren Stud;erlric!l~:ungert· ist zusätzlich das Diplom der 
Diplomatischen Aimdernie· erforderlich. . 
Im Aahrr.€1"J ceos ÄiJswahlverfahr€'ns ·we-rden bewertet: 
1. das Ver$tandnJs 1Gr politische, wirtsol'laftspolitische. 

kulturedle lind recl1tilche Zusamm:)nhän;J6 jm 6ereich 
der internationalen ßeZit:ihungen 

2. dIe k"Arintnis ven Fremdsprachen 
3.· das Gedachtnis 
" .. die Allgemeinbi1:1ung und das ~istorische, volkswirt .. 

SChRrtiiche, völkerrechtliche und verfassungsrechtliche 
Far.;hwl3StHi 

6. die Al:.s.dr:Jc~sfälllgkeit Im Deutschen, Englischen und 
FranzöslschAI1 

6. dia al:p-cmeins geistige, körperliche und charakterliche 
Eignung für eine Di09i!stleistung im In- und Ausland. 

Die 8ewdrt"ltH E-ollten das 32. Lebensjahr nicht Ober­
schrittEt!., hf:.Jco. 
Näher~ Auskunfts erteilt die Personalab!eHung des Bundea­
mints1eriums tür Auswärtige AngelegfJnheiten, Wien I, 
Mlnorltonplatz 3, 3. Stock, Tel. Nr. 6615/38 36 oder aa 35. 
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;jl~...Ienausschreibungen 
l1ofGl'tI\IIf UL&'7 =-

Bundesministerium fti~rtige 
Angelegenheiten ' 

, .. Zl. 343.05i51-VI.1I78 

öffentliche Ausschreihung gemäß den §§ 1 
und 2 des Aussdtreibungsgesetzes, BGBl. 
NI'. 700/1974, der FUILkticn des Leiters 
der Abteilung VI. 4 (Unterbringung und 
Ausstattung) des Bundesministeriums für 

Auswärtige Angeleger>Jleiten 
Voraussetzu"g mr die Bev.erbung sind neben 

den aligemeinen Brnennungserfordernissen ge­
mäß § 4 Beamten-Dienstrechtsgesetz, BGBL 
Nr. 329/1977, 
- eine der Verwendung entsprechende abge­

schlossene Hoc..ilschu!bildung gemäß Anlage 1 
Zi::fer 1 und 3 lit. d des Beamten-Diens.· 
rech tsgesetzes; 

- Vert:-autheit mit F'ragen der UJi.terbrlngu".~ 
und Einrichtung österreichischer Vertretlings~ 
behörden auf Grund eigener beruflicher E~­
fahrung an österreichiscben Vertretungsbeh';A­
den im Ausland; 

- ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten, ,be­
sonderes Verhandlungsgeschick und Praxis U:I 
Verkehr mit Behörden des In- und AuslanJ.es 
und im Gesc..l1äftsverkehr mit wirtschaftUche,. 
Unternehmungen; Eignung zur Führung von 
Mitarbeitern; Initiative und Entscheidungs-

. freudigkeit; 
~ vollkommene Beherrschung der englischen 

und . französischen Sprache. . .. . ' . 
Der· Aufgabenbereich der Abteilung VI, 4' um­

faßt Kauf, Bau. Instandsetzung, Anmietung und 
Verwaltung von Amts- und Residenzgebäuden ' 
sowie Amtswohnungen im Ausland" Ausstattung 
der Vertretungsbehörden und der Zentrai.-; 
Dienstkraftwagen. 

Es wird erwartet, daß der Bewerber, der mit 
der Funktion betraut wird, von sich aus für dif. 
Dauer von etwa vier Jahren keine andere Ver':' 
wendung anstreben wird. . ' 

Bewerbungen samt Lebenslauf sind ,innerhalb 
eines Monats nach Erscheinen dieser Ausschr~i­
bung unter Anführung der Gründe; die den B~­
werber für die ausgeschriebene Funktion als ge­
eignet erscheinen lassen, beim Leiter der. Ab­
teilung VI. 1 des Bundesministeriums für Aus­
wärtige Angelegenheiten, 1014 Wien, BaUhaus­
platz 2, einzubringen . 

. Wien, am 20; Oktober 1978. 60843 

Für den Bundesminister: 
Dr. S t ras s er' . 
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Dienstag, 12. Dezember 1978 .. 
.,~ 

SteHenausschreibungen 

Bundesministerium für Auswärtige 
Angeleger'heiten 

ZL 343.05/61-'1.'1.1/78 

i&C40 

öffentIicheAusscllreibung gemäß §§ 1 
und 2 d.es Ausschreibungsgesetzes, BGBL 
Nr. 700/1974, der Funktion des Leiters 
der Abteilung IV. 4 (Fragen der Auslands~ 

. österreicher und Schutzrnachtangei.egen­

. heitcn) des Bundesministeriums für Aus"" 
wärtige Angelegenheiten 

Voraussetzung für die Bewerbung sind neben 
den allgemeinen Ernennu.."lgserfordernissen ge­
mäß § 4 Beamten-Dienstrec.'ltsgesetz. BGEL 
Nr. 329/1977, 

- eine der Verwendung entsprechende abge­
schlossene Hochschulbildung gemäß Anlage 1 
Zilier 1 und 3 lit. d des Beamten-Dienst-· 
rechtsgesetzes; 

, - Kenntnisse der Probleme der Auslands­
österreicher und Vertrautheit mit den dem 
Bundesministerium für Auswärtige Ange­
legenheiten in diesem Zusammenhang ob­
liegendEm Aufgaben, unter anderem aUf 
Grund einschlägiger Erfahrungen im Ill­
und Ausland; Kenntnisse in Sozialange-:. 
legenheiten; Organisationstalent; . 

- Kenntnis insbesondere der völkerrecht':' 
lichen Grundlagen der Schutzmachttätlgkeit 
und Erfahrung bei der Wahrnehmung der 
sich in diesem Zusammenhang ergebenden 
Aufgaben;·· 

- vollkommene Beherrschung der englisehen 
und französisChen Sprache. . 

Der Aufgabenbereich der Abteilung IV.4 ~:;. 
faßt Fragen der Auslandsösterreicher; Wahr­
nehmung. der dem Blmdesministerium für Aus" 
wärtige Angelegenheiten im Zusammenhang mit 
dem Fonds zur Unterstützung östen'cichischer 
StaatsbürgEU' im Ausland zukommenden Auf­
gaben: Verbindung mit den Auslandsösterreicher­
vereinen tiber den "Weltbund" und mit dem 
• .Auslandsösterreicherwerk" in Wien; Schutze 
machtangel egenh ei ten. 

Es wird erwartet. daß der Bewerber, der mit 
der Funktion betraut wird, von sich aus für 
die Dnuer von etwa " :er Jahren keine andere 
Verwendung anstreben wird. 

Bewerbungen samt Lebenslauf sind innerhalb 
eines Monats nach Erscheinen dieser Aussehr.ei­
bung unter Anführung der Gründe, die den Be­
werber für· die ausgeschriebene Funktion als ge,.. 
eignet erscheinen lassen, beim Leiter der Ab­
teilung VI. 1 des Bundesministeriums für Aus­
wärtige A..'lgelegenheiten. 1014 Wien, BaUhaus­
platz 2, einzubringen. . 

Wien. am 11. Dp.zember 1978. 62280' 
Für den Bundesminister: 

Dr. S t ras s e r 
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1AIp?' ~'1;t.\~ 
Stellenausschreibungen 

Af!4U. ... nsz:u;; 

c. - Bun~esrninisterium für Auswärtige Angelegen-
. helten 

Z1. 343.05/62-VI. 1/78 . 

öffentliche Ausschre~btlng gemäß §§ 1 
und 2 des Ausschreibungsgesetzes, BGBI. 
Nr. 700/1974, der Funktion des Leiters 

. der Abteilung Generalsekretariat des Bun­
desministeriums für Auswärtige Angele­

genheiten 
Voraussetzung für die Bewerbung sind neben 

den allgemeinen Ernennungserfordernissen ge­
mäß § 4 Beamten-Dienstrechtsgesetz, BGBL 
NT. 329/1977, 

- eine der Verwendung entsprechende abge­
schlossene Hochschulbildung gemäß An­
lage 1 Ziffer 1 und 3 lit. cl des Beamten­
Diensirechtsgesetzes; 

- Kenntnisse und Erfahrungen in der zusam­
menfassenden Behandlung und Koordinie-

. rungder vom Bundesministerium für Aus- .. 
-, c .:wä.."i.ige Angelegenheiten ~ wahrtUn~hmen(feril 
·"Agenden;-Fähigkeit. zur. analytischen'I:\e-

urteilung;·· . .' ;.... 
~ ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten, 

. oe sonder es Verhandlungsgeschick, Eignung 
zur Führung von Mitarbeitern; 

- - vollkommene Beherrschung der englischen 
und französischen Sprache. 

Der Aufgabenbereich der Abteilung General';' 
sekretariat umfaßt Unterstützung des General­
sekretärs für Auswärtige Angelegenheiten .bei 
den ihm obliegenden Aufgaben; Ministerrats­
dienst; Verbindungsdienst zur Volksanwalt­
schaft, zum Rat für Auswärtige Angelegenhei­
ten, zum Landesverteidigungsrat, zum BKA­
ULV und ·zum Bundesministerium für Landes­
verteidigung, soweit sie nich+ in die Zuständig­
keit anderer Abteilungen lallen. . 

Eswlrd erwartet, daß der Bewerber, der mit 
der Funktion betraut wird, von sich aus für 
die Dauer von etwa vier Jahren keine andere 
Verwendung anstreben wird. . 

Bewerbungen samt Lebenslauf sind innerhalb 
eines Monats nach Erscheinen dieser Ausschrei­
bung unter Anführung der Gründe, die den Be­
'Werber für die ausgeSchriebene Funktion -als 
geeignet erscheinen lassen, beim Lf..;.ter der Ab­
teilung VI. 1 des Bunöesministeriums für Aus,­
wärtige Angelegenheiten, 1014 Wien, Ballhaus-
platz 2. einz'lbringen.. -62519 

-. . - . . Für den Bundesminister: 
Pr. s t Ta 5 s e r zn. p. 
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